Betrachtender Rosenkranz nach dem hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort

Einleitungsgebete

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

In Vereinigung mit den Heiligen im Himmel und den Gläubigen auf Erden, in Vereinigung vor allem mit Dir, mein Jesus, will ich deine heilige Mutter loben und preisen. 

In ihr und durch sie werde ich Dich, meinen Erlöser, und den Vater und den Heiligen Geist am würdigsten verherrlichen. 

Ich bitte Dich, bewahre mich vor allen Zerstreuungen; ich will diesen Rosenkranz mit solcher Andacht beten, als wäre es der letzte meines Lebens.

Wir opfern dir auf, o allerseligste Jungfrau, dieses Credo, um diesen Glauben auf Erden zu verehren und dich zu bitten, uns Anteil daran nehmen zu lassen.

Ich glaube an Gott ...

Wir opfern Dir auf, o Herr, dieses Vaterunser, um Dich in Deiner Einheit anzubeten und Dir als dem Anfang und dem Ende unsere Liebe zu zollen.

Vater unser, ...

Wir opfern Dir auf, o Heiligste Dreifaltigkeit, diese drei Ave Maria, um Dir für alle Gnaden zu danken, die Du in Maria gewirkt und uns durch ihre Fürbitte geschenkt hast.

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der den Glauben in uns vermehre. ... 

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der die Hoffnung in uns stärke. ...

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der die Liebe in uns entzünde. ...

Ehre sei dem Vater ...

O mein Jesus ...

Die schmerzhaften Geheimnisse

Der für uns Blut geschwitzt hat

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner Todesangst am Ölberg, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und auf die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um eine wahre Reue über unsere Sünden und vollkommene Gleichförmigkeit mir Deinem heiligen Willen.

Betrachte:

Jesus beginnt traurig und betrübt zu werden und Angst befällt ihn 

»Meine Seele ist zu Tode betrübt. Bleibet hier und wachet mit mir.« 

Er fällt auf sein Angesicht: »Mein Vater, wenn es möglich ist, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie Du willst!« 

Er geht zu seinen Jüngern und findet sie schlafend 

»Mein Vater, wenn es möglich ist, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie Du willst!« 

Er kommt abermals zu seinen Jüngern und findet sie wieder schlafend 

Er geht zurück und spricht die Worte zum dritten Male 

Ein Engel steigt vom Himmel hernieder und stärkt ihn 

Als ihn die Todesangst befällt, betet er noch inständiger 

Sein Schweiß wird wie Blutstropfen, die zur Erde rinnen

Die Gnaden des Geheimnisses der Todesangst Jesu mögen in unsere Seelen herniedersteigen und sie wahrhaft zerknirscht und dem Willen Gottes gleichförmig machen. Erflehe uns, o Maria, eine tiefe Reue über unsere Sünden.

Der für uns gegeißelt worden ist

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner blutigen Geisselung, und bitten Dich, durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um vollkomene Abtötung unserer Sinne.

Betrachte:

»Sei gegrüßt, Meister!« Und Judas küßt ihn 

»Freund, wozu bist du gekommen? Mit einem Kusse verrätst du den Menschensohn.« 

Sie fesseln ihn, die Jünger aber fliehen hinweg von ihm 

Sie führen Jesus gefesselt von Gerichtshof zu Gerichtshof 

Einer der Schergen schlägt ihm ins Antlitz 

»Ich kenne diesen Menschen nicht.« Der Herr wendet sich um und blickt zu Petrus 

»Du bist also König?« - »Du sagst es.« 

Pilatus sendet Jesus zu Herodes, der sich über ihn belustigt 

»Wen soll ich euch freigeben: Barabbas oder Jesus?« Sie rufen: »Hinweg mit diesem.« 

Alsdann nimmt Pilatus Jesus hinweg und läßt ihn geißeln.

Die Gnaden des Geheimnisses der Geißelung Jesu mögen in unsere Seelen herniedersteigen und ihnen die wahre Abtötung verleihen. Erflehe uns, o Maria, die Abtötung der Sinne.

Der für uns mit Dornen gekrönt worden ist

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner grausamen Dornenkrönung, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um eine große Verachtung der Welt.

Betrachte:

Die Soldaten führen Jesus in den Vorhof und legen ihm zum Spott einen Purpurmantel um 

In seine Hand geben sie ihm ein Schilfrohr 

Dann flechten sie eine Krone aus Dornen und drücken sie ihm auf das Haupt 

Spottend beugen sie das Knie vor ihm: »Sei gegrüßt, du König der Juden.« 

Sie speien ihm ins Angesicht und schlagen mit Schilfrohr auf sein Haupt 

Sie schlagen ihn ins Angesicht 

»Ecce homo - seht, welch ein Mensch!« - »Hinweg mit ihm! Ans Kreuz mit ihm!« 

»Seht euren König!« - »Wir haben keinen König als den Kaiser!« 

»Ich finde keine Schuld an ihm!« - »Wenn du ihn gehen läßt, bist du kein Freund des Kaisers!« 

»Ich bin unschuldig am Blute dieses Gerechten!« - »Sein Blut komme über uns und unsere Kinder!«

Die Gnaden des Geheimnisses der Dornenkrönung mögen in unsere Seelen herniedersteigen. Erflehe uns, o Maria, alle Verachtung der Welt und aller eitlen Ehre.

Der für uns das schwere Kreuz getragen hat

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner Kreuztragung und bitten Dich, durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um große Geduld, Dir unser Kreuz nachzutragen alle Tage unseres Lebens.

Betrachte: Nachdem sie ihn verspottet hatten, führten sie ihn hinaus zur Kreuzigung.

I. Station:

Jesus wird zum Tode verurteilt

II. Station:

Jesus nimmt das schwere Kreuz auf sich

III. Station:

Jesus fällt zum ersten Male unter dem Kreuz

IV. Station:

Jesus begegnet seiner betrübten Mutter

V. Station:

Simon von Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen

VI. Station:

Veronika reicht Jesus das Schweißtuch dar

VII. Station:

Jesus fällt zum zweiten Male unter der schweren Last des Kreuzes

VIII. Station:

Jesus tröstet die weinenden Frauen

IX. Station:

Jesus fällt zum dritten Male unter der Last des Kreuzes

X. Station:

Jesus wird seiner Kleider beraubt

Die Gnaden des Geheimnisses der Kreuztragung mögen in unsere Seelen herniedersteigen und ihnen wahre Geduld verleihen. Erflehe uns, o Maria, Geduld in Leiden und Widerwärtigkeiten.

Der für uns gekreuzigt worden ist

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner Kreuzigung auf dem Kalvarienberg, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um eine große Abscheu vor der Sünde, um Liebe zum Kreuz und um einen guten Tod für uns und alle jetzt Sterbenden.

Betrachte:

XI. Station:

Jesus wird ans Kreuz genagelt

Erstes Wort Jesu am Kreuze:

»Vater, verzeihe ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun!«

Zweites Wort Jesu am Kreuze:

»Heute noch wirst du mit mir im Paradiese sein!«

Drittes Wort Jesu am Kreuze:

»Sie da deinen Sohn! - Siehe da deine Mutter!«

Viertes Wort Jesu am Kreuze:

»Mein Gott, mein Gott, warum hast Du mich verlassen?«

Fünftes Wort Jesu am Kreuze:

»Mich dürstet!«

Sechstes und siebentes Wort Jesu am Kreuze:

»Es ist vollbracht!« - »Vater, in Deine Hände empfehle ich meinen Geist!«

XII. Station:

Dann neigt er das Haupt und gibt seinen Geist auf

XIII. Station:

Jesus wird vom Kreuz genommen und in den Schoß seiner Mutter gelegt

XIV. Station:

Jesus wird ins Grab gelegt

Die Gnaden des Geheimnisses des Leidens und Sterbens Jesu Christi mögen in unsere Seelen herniedersteigen und sie wahrhaft heiligen. Erflehe uns, o Maria, wahre Bekehrung und die Gnade der Beharrlichkeit.
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Einleitungsgebete

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

In Vereinigung mit den Heiligen im Himmel und den Gläubigen auf Erden, in Vereinigung vor allem mit Dir, mein Jesus, will ich deine heilige Mutter loben und preisen. 

In ihr und durch sie werde ich Dich, meinen Erlöser, und den Vater und den Heiligen Geist am würdigsten verherrlichen. 

Ich bitte Dich, bewahre mich vor allen Zerstreuungen; ich will diesen Rosenkranz mit solcher Andacht beten, als wäre es der letzte meines Lebens.

Wir opfern dir auf, o allerseligste Jungfrau, dieses Credo, um diesen Glauben auf Erden zu verehren und dich zu bitten, uns Anteil daran nehmen zu lassen.

Ich glaube an Gott ...

Wir opfern Dir auf, o Herr, dieses Vaterunser, um Dich in Deiner Einheit anzubeten und Dir als dem Anfang und dem Ende unsere Liebe zu zollen.

Vater unser, ...

Wir opfern Dir auf, o Heiligste Dreifaltigkeit, diese drei Ave Maria, um Dir für alle Gnaden zu danken, die Du in Maria gewirkt und uns durch ihre Fürbitte geschenkt hast.

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der den Glauben in uns vermehre. ... 

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der die Hoffnung in uns stärke. ...

Gegrüßet seist du, Maria, ... Jesus, der die Liebe in uns entzünde. ...

Ehre sei dem Vater ...

O mein Jesus ...

Die glorreichen Geheimnisse

Der von den Toten auferstanden ist

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner glorreichen Auferstehung, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um einen lebendigen Glauben, um die Liebe Jesu und um einen apostolischen Eifer.

Betrachte:

Hinabgestiegen zu der Hölle 

Strahlender als die Sonne ist Jesus am dritten Tage nach seinem Leiden von den Toten auferstanden 

»Fürchtet euch nicht, der Herr ist wahrhaft auferstanden.« 

Magdalena verkündet den Jüngern: »Ich habe den Herrn gesehen.« 

Noch am selben Tage wandern zwei von ihnen nach Emmaus 

»Herr bleibe bei uns, denn es will Abend werden.« 

Mit Thomas sprechen wir: »Mein Herr und mein Gott!« 

»Selig, die nicht sehen und doch glauben.« 

Es kommt die Stunde, da alle in den Gräbern die Stimme des Sohnes Gottes hören

Die Gnaden des Geheimnisses der Auferstehung mögen in unsere Seelen herniedersteigen und sie wahrhaft gläubig und liebeglühend machen. Erflehe uns, o Maria, lebendigen Glauben und apostolischen Eifer.

Der in den Himmel aufgefahren ist

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren Deiner glorreichen Himmelfahrt und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Deiner heiligsten Mutter um eine feste Hoffnung und ein brennendes Verlangen nach dem Himmel.

Betrachte:

»Mir ist Gewalt gegeben im Himmel und auf Erden.« 

»Gehet hin in alle Welt und lehret alle Völker.« 

»Wer glaubt und sich taufen läßt, wird gerettet.« 

»Seht, ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt.« 

»Ich werde euch den Tröster senden, den mein Vater verheißen hat.« 

Er führt sie hinaus, hebt seine Hände und segnet sie 

Während er sie segnet, scheidet er von ihnen und wird in den Himmel aufgenommen 

Er sitzt zur Rechten Gottes, des Vaters 

»Männer von Galiläa, was steht ihr da und schaut gen Himmel?« 

Voller Freude kehren sie nach Jerusalem zurück

Die Gnaden des Geheimnisses der Himmelfahrt Jesu mögen in unsere Seelen herniedersteigen und sie wahrhaft himmlisch machen. Erflehe uns, o Maria, eine große Sehnsucht nach dem Himmel.

Der uns den Heiligen Geist gesandt hat

Wir opfern Dir auf, Heiliger Geist, dieses Geheimnis zur Ehren Deines Pfingstgeheimnisses, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Mariens. Deiner getreuen Braut, um die göttliche Weisheit, damit wir die Wahrheit erkennen, verkosten und üben und alle Menschen Anteil daran erlangen.

Betrachte:

Alle verharren einmütig im Gebet mit Maria, der Mutter Jesu 

Da erhebt sich vom Himmel her ein Brausen wie ein gewaltiger Sturm 

Zungen wie von Feuer erscheinen ihnen und alle werden vom Heiligen Geist erfüllt. Sie beginnen in fremden Sprachen zu reden, wie der Heilige Geist ihnen die Worte eingibt. 

Wir bitten um die Gabe der Gottesfurcht 

Wir bitten um die Gabe der Frömmigkeit 

Wir bitten um die Gabe der Stärke 

Wir bitten um die Gabe der Weisheit 

Wir bitten um die Gabe des Verstandes 

Wir bitten um die Gabe des Rates 

Wir bitten um die Gabe der Wissenschaft

Die Gnaden des Pfingstgeheimnisses mögen in unsere Seelen herniedersteigen und sie wahrhaft weise in den Augen Gottes machen. Erflehe uns, o Maria, die Gnaden des Heiligen Geistes und einen großen Gebetseifer.

Der dich, o Jungfrau, in den Himmel aufgenommen hat

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren der Aufnahme des Leibes und der Seele Deiner heiligsten Mutter in den Himmel, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache Mariens um eine wahre Andacht zu ihr, auf daß wir gut leben und sterben.

Betrachte: Wir betrachten die Prüfungen der Gottesmutter und ihre Verklärung

»Deine Seele wird ein Schwert durchbohren.« 

»Joseph, steht auf, nimm das Kind und seine Mutter und fliehe nach Ägypten.« 

»Mein Kind, warum hast du uns das angetan?« 

»Weib, was habe ich mit dir? Meine Stunde ist noch nicht gekommen.« 

»Wer den Willen meines Vaters tut, der ist mir Mutter und Bruder und Schwester.« 

»Weib, siehe da deinen Sohn.« 

Maria stirbt durch die Liebe zu Gott 

Ihr Leib wird zu Grabe getragen 

Jesus vereinigt ihre Seele mit dem Leibe und nimmt sie glorreich in den Himmel auf 

Die Apostel finden das Grab leer

O Maria, unbefleckte Jungfrau und Gottesmutter, mit der ganzen Glut unseres Herzens bekennen wir gläubig, daß du von Jesus, deinem göttlichen Sohn, mit Seele und Leib in den Himmel aufgenommen worden bist. Wir vertrauen darauf, daß du voller Erbarmen niederschaust und daß du die Stimme Jesu hörst: »Sieh da dein Kind!« 

Die Gnaden des Geheimnisses der Unbefleckten Empfängnis und des Geheimnisses der leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel mögen in unsere Seelen herniedersteigen und ihnen eine vollkommene Hingabe an Maria verleihen. Erflehe uns, o Maria, einen glückseligen Tod.

Der dich, o Jungfrau, im Himmel gekrönt hat

Wir opfern Dir auf, Herr Jesus, dieses Geheimnis zu Ehren der glorreichen Krönung Deiner heiligsten Mutter im Himmel, und bitten Dich durch dieses Geheimnis und die Fürsprache der Königin des Himmels um die Beharrlichkeit und den Fortschritt in der Tugend bis zum Tode und die Krone der Ewigkeit, die uns bereitet ist. Die gleichen Gnaden erflehen wir für alle Gerechten, alle unsere Wohltäter und alle, die sich unserem Gebet empfohlen haben und für die wir zu beten schuldig sind.

Betrachte: Maria wird von der Heiligsten Dreifaltigkeit zur Königin des Himmels gekrönt

Wir grüßen die Königin der Engel 

Wir grüßen die Königin der Patriarchen und Propheten 

Wir grüßen die Königin der Apostel 

Wir grüßen die Königin der Märtyrer 

Wir grüßen die Königin der Bekenner 

Wir grüßen die Königin der Jungfrauen 

Wir grüßen die Königin aller Heiligen 

Wir grüßen die Königin, ohne Makel der Erbsünde empfangen 

Wir grüßen die Königin des heiligen Rosenkranzes 

Wir grüßen die Königin des Friedens

Wir bitten Dich, Herr Jesus, durch die Geheimnisse Deines Lebens, Leidens und Sterbens, durch Deine Herrlichkeit und die Verdienste Deiner heiligsten Mutter, Du wollest die Sünder bekehren, den Sterbenden beistehen, die Seelen aus dem Fegefeuer erlösen und uns allen die Gnade verleihen, heilig zu leben, selig zu sterben und endlich im Himmel Dich von Angesicht zu Angesicht zu schauen und Dich in Ewigkeit zu lieben. Erflehe uns, o Maria, eine große Liebe zu dir, unserer Herrin und Königin, und die Beharrlichkeit in deinem Dienste.

